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Themenübersicht

I. Idee und Ziele des ÜSB

II. Aufbau und Struktur 

III. ÜSB 01 - Basismodul Inklusion

IV. Weiterführende Informationen
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Der Übergreifende Studienbereich 
knüpft an das Absolvent:innenprofil 
der PH an und zielt auf die 
Entwicklung von 
Querschnittskompetenzen

Vernetztes Denken

Selbständiges und (selbst-)verantwortetes Handeln

Fähigkeit zur Ausgestaltung inklusiver Bildungsprozesse

Beratungskompetenz

Gesellschaftliche Verantwortungsübernahme

…
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I. Ideen und Ziele des ÜSB
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II. Aufbau und Struktur

ÜSB 04
Vertiefungsmodul Wahlprofile

ÜSB 03
Vertiefungsmodul Medienbildung & Sprechen

ÜSB 02
Fachdidaktik & Inklusion

ÜSB 01
Basismodul Inklusion
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II. Aufbau und Struktur
Modul 1

Basismodul
Inklusion

Soziologische 
Dimensionen eines 

inklusiven 
Bildungssystems

Pflicht
8 LP

unbenotet

Modul 2

Vertiefungsmodul
Fachdidaktik &

Inklusion

Inklusiver Unterricht aus 
fachdidaktischer 

Perspektive

Pflicht
6 LP

Modul 3

Vertiefungsmodul
Medienbildung & 

Sprechen

Grundlagen der 
Medienbildung und der 

mündlichen 
Kommunikation

Pflicht 
6 LP, unbenotet

Vertiefungsmodul
Wahlpflichtprofil

Zwei aus 10 Profilen sind 
zu wählen

(Für Primar und Sopäd 
verpflichtend DaZ)

Wahlpflicht
 6 LP 

benotet

Vertiefungsmodul
Wahlpflichtprofil

Zwei aus 10 Profilen sind 
zu wählen

(Für Primar und Sopäd 
verpflichtend DaZ)

Wahlpflicht
 6 LP 

benotet

2 Profile aus

Modul 4
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III. ÜSB 01 - Basismodul 
Inklusion
• Rahmenbedingungen
• Inhalte
• Prüfungsformat
• Kursorganisation

Alle Informationen finden Sie auch im Leitfaden für Studierende unter:
https://www.ph-heidelberg.de/soziologie/studium/uesb-01-inklusion-po-2015.html 

https://www.ph-heidelberg.de/soziologie/studium/uesb-01-inklusion-po-2015.html
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III. ÜSB 01 – Basismodul Inklusion: 
Rahmenbedingungen

• B.A. Bildung im Primarbereich (im 2. Studiensemester)
• B.A. Bildung im Sekundarbereich (im 2. Studiensemester)
• B.A. Sonderpädagogik (im 1. Studiensemester)

Wer?

• Modul besteht aus zwei Vorlesungen und einem Seminar
• Vorlesungen können im selben Semester wie das Seminar besucht werden oder in einem 

früheren. Besuch des Seminars vor den Vorlesungen ist nicht möglich

Was?

• Insgesamt ist das BM Inklusion (ÜSB 01) innerhalb der ersten zwei Semester als Pflichtmodul 
zu absolvieren. 

Wann?
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III. ÜSB 01 – Basismodul Inklusion: Inhalte
Bildungsstrukturen und Steuerungsmechanismen zum Aufbau, Erhalt und Abbau sozialer Ungleichheiten zu verstehen

Mechanismen der Differenzkonstruktion und -reproduktion verstehen und benennen zu können

Ursachen von Bildungsungleichheit zu benennen

Zentrale Elemente der gesellschaftlichen Einbettung von Bildung zu analysieren

Grundlegende Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

Einführung in quantitative und qualitative empirische Forschungsprozesse
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III. ÜSB 01 – Basismodul Inklusion: Prüfung

Prüfungsformat: Klausur

Bezieht sich auf die Themen und Inhalte sämtlicher relevanter Lehrveranstaltungen  
zwei Vorlesungen UND ein Seminar

Wird nicht benotet, jedoch mit „bestanden“ / „nicht bestanden“ bewertet

Kann zweimal wiederholt werden  erstmals zu Beginn des Folgesemesters
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III. ÜSB 01 – Basismodul Inklusion: 
Kursorganisation

Organisation erfolgt über Stud.IP (https://studip.ph-heidelberg.de)

Vorlesungen mit je eigenem Veranstaltungseintrag

Eintrag in die Stud.IP-Gruppe „Bildung und Schule (HAUPTGRUPPE): soziologische Perspektiven auf Chancen und 
Benachteiligungen“ bis 12. Oktober, 19:00 Uhr.

 Über diese Stud.IP-Gruppe erfolgt die Modulkoordination. Es werden z.B. seminarübergreifend alle klausurrelevanten Informationen über diese 
Gruppe kommuniziert. Erst wenn Sie sich zunächst für diese Stud.IP-Veranstaltung angemeldet haben, können Sie sich in einem zweiten Schritt 
überhaupt für das Verteilverfahren für die Seminare anmelden.

 Dazu bitte über „Globale Suche“ Folgendes eingeben: „Bildung und Schule (HAUPTGRUPPE): soziologische Perspektiven“. In dieser Veranstaltung 
finden Sie eine Datei mit Informationen zum Anmeldeset, die Sie bitte  sehr genau befolgen.

https://studip.ph-heidelberg.de/
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III. ÜSB 01 – wo finde ich die Informationen?
Homepage Department für Soziologie - Aktuelles

Eintrag in die Stud.IP-Gruppe „Bildung und Schule (HAUPTGRUPPE): soziologische 
Perspektiven auf Chancen und Benachteiligungen“ bis 12. Oktober, 19:00 Uhr

Prioritäten-Losverfahren! 

Weitere Informationen erhalten Sie in den beiden Pflichtvorlesungen, die von allen zu 
besuchen sind
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IV. Weiterführende Informationen zum ÜSB

• Modulhandbücher des ÜSB
• Studien- und Prüfungsordnungen
• https://www.ph-heidelberg.de/uesb 
• Kontaktaufnahme mit Referenten für den ÜSB (Nicolas Elsaesser, 

n.elsaesser@ph-heidelberg.de)

https://www.ph-heidelberg.de/uesb
mailto:n.elsaesser@ph-heidelberg.de
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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